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Rückblick Neujahrsempfang 
 
 
 
 
 

 

Spruch der Woche 
Zeit 

ist zu schnell, für den, der sich freut 

zu langsam für den, der wartet 

zu lang für den, der traurig ist 

zu kurz für den, der glücklich ist 

  
 

Gemeindeverwaltung Ahorn 
 

Telefon: 06296 9202-0 

E-Mail: info@ahorn.eu 

 mitteilungsblatt@ahorn.eu 

Internet: www.ahorn.eu 

 

Sprechstunden: 

Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr 
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AMTLICHE NACHRICHTEN 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) 

 
Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) ist die Gemeinde 
Ahorn als Meldebehörde zu verschiedenen Datenübermitt-
lungen von Personendaten aus dem Melderegister ver-
pflichtet. 
 

Gegen folgende Datenübermittlungen steht den Betroffe-
nen ein Widerspruchsrecht zu: 

 
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 

Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen u. Abstim-

mungen 
 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf 
die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist 
an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften so-
wie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 

 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Wer-
bung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und 
hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Ab-
stimmung zu löschen oder zu vernichten. 

 

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen. 

 
2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 

eine öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft 
 

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Abs. 2 Bundes-
meldegesetz (BMG) aufgeführten Daten der Mitglieder 
einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die 
betreffenden Religionsgesellschaften. 

Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienange-
hörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern 
von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder 
keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft an-
gehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, 
Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht und derzeiti-
gen Anschriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 
3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch gegen die Daten-
übermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Da-
ten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt 
werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. 

 

 
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 

Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträ-

ger, Presse oder Rundfunk und gegen die Daten-

übermittlung an das Staatsministerium 
 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Aus-
kunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubi-
läen von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 
Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen 
über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums. 

 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte wei-
tere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes 
folgende Ehejubiläum. 

 

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß  
§ 9 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur 
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Minister-
präsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus 
dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel 
der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, 
die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubilä-
ums. 

 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. 

 
4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 

Adressbuchverlage 
 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundes-
meldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Aus-
kunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften. 

 

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe 
von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buch-
form) verwendet werden. 

 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. 

 
 
Die Widersprüche gegen die in den Ziffern 1-4 genann-

ten Datenübermittlungen können schriftlich (mit per-

sönlicher Unterschrift) beim Bürgermeisteramt Ahorn, 

Bürgerbüro, Schloßstraße 24, 74744 Ahorn eingelegt 

werden. 

 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
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INFO - SERVICE 
 

 

FAMILIENNETZWERK  
BOXBERG - AHORN 
 

Rathaus Eubigheim 
Sitzungssaal, OG 
 

Sprechstunde Allgemeine Sozialberatung: 
Wann: Donnerstag, 15.01.2026, von 15:00 - 16:30 Uhr 

 Weitere Termine sind auf Anfrage möglich. 
Kontakt: renate.geiger@diakonie.ekiba.de,  07931 4816980 
 

Sprechstunde Koordination Familiennetzwerk 
Gesprächstermine sind nach vorheriger Vereinbarung möglich.  
Kontakt: franziska.schindler@diakonie.ekiba.de 
 Tel. 07930 990103,  0171 9122586 
 

Erziehungsberatung: Termine sind derzeit nur auf Anfrage möglich. 
Jelisa Brunner (j.brunner@caritas-tbb.de, Tel. 09341 92201024) 
 

Schwangerschafts- u. Schwangerschaftskonfliktberatung 

Termine sind derzeit nur auf Anfrage möglich. Andrea Hausch  
(andrea.hausch@diakonie.ekiba.de, Tel. 07931 4816980) 
 
 

Auch Beratungen mit den Kooperationspartnern finden entsprechend 
den Aushängen sowie nach Vereinbarung vor Ort statt. Die Kontakt-
daten und Sprechzeiten der Kooperationspartner finden Sie auf den 
aktuellen Aushängen vor Ort sowie auf der Internetseiten des Diako-
nischen Werkes im Main-Tauber-Kreis (www.diakonie-tbb.de) u. der 
Gemeinde Ahorn (https://www.gemeindeahorn.de/leben-und-woh-
nen/gesundheit-und-soziales/familiennetzwerk+boxberg-ahorn). 
 

 

Veranstaltungen Familiennetzwerk Boxberg - Ahorn: 
 

➢ Treff Tisch Boxberg  
1. Mittwoch im Monat, 15 bis 16:30 Uhr, Bäckerei Weber 
3. Mittwoch im Monat, 15 bis 16:30 Uhr, LVB Bäckerei 

➢ PC- u. Handyfragestunde am 19.01.2026 (monatlich) 
15-16 Uhr, Medien- u. Kulturzentrum 

➢ Kids-Treff: Ein Angebot für Kinder zwischen 6 u. 10 Jahren. 
Spielen, Basteln, Outdoor u. mehr. im Ev. Gemeindehaus 
Schillingstadt. Wir suchen Ehrenamtliche! 

➢ Krabbelgruppe (0 bis 3 Jahre, 14-tägig, mittwochs von 9:30 
bis 11:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Schillingstadt)  

➢ Kreativtreff – 30.01.2026, 16:30 – 19:00 Uhr  
Offener Treff mit dem Angebot: Glasgravur 

➢ 16.01.2026, 14.30 - 17 Uhr - Selbstschutz Kurs für Erwach-
sene (Seebuckel 20 Boxberg) Fortsetzung vom letzten Ter-
min- Quereinsteiger können gerne auch kommen!  

➢ 17.01.2026, 14 - 15.30 Uhr Start der neuen Veranstaltungs-
reihe: PapaFit -Workout & Austausch. Für Väter mit deren 
Kindern, am Waldsportpfad Boxberg 

➢ 24.01.2026, Familiengottesdienst mit Abendessen mit der 
ev. Kirchengemeinde Uiffingen  

 

Hinweise zu Veranstaltungen des Familiennetzwerks fin-
den Sie ebenfalls auf den o.g. Internetseiten.  
 

AUFRUF: Für den monatlichen KIDS-Treff suchen wir nach 
wie vor Ehrenamtliche. Wenn Sie selbst an dieser schönen 
Aufgabe Interesse oder Fragen dazu haben, melden Sie 
sich gerne bei mir. Gerne dürfen Sie es auch weitersagen 
und Werbung machen, sonst muss das Angebot womöglich 
wegfallen. 
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:renate.geiger@diakonie.ekiba.de
mailto:franziska.schindler@diakonie.ekiba.de
http://www.diakonie-tbb.de/
https://www.gemeindeahorn.de/leben-und-wohnen/gesundheit-und-soziales/familiennetzwerk+boxberg-ahorn
https://www.gemeindeahorn.de/leben-und-wohnen/gesundheit-und-soziales/familiennetzwerk+boxberg-ahorn
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VERANSTALTUNG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

FEUERWEHR 
 

 

Jugendfeuerwehr Berolzheim  
Christbaumsammeln 
 

Am Samstag, den 17.01.2026, sammelt die  
Jugendfeuerwehr in Berolzheim ab 10.00 Uhr 
die ausgedienten Christbäume ein.  
 

Stellen Sie für diese Zeit einfach Ihren alten ab-
geschmückten Baum sichtbar an die Straße. 
 

Ab 17:00 Uhr möchten wir die Bäume an der Zehntweg-
hütte in Berolzheim bei Glühwein/Punsch und heißen 
Würsten verbrennen. 
 

Der Erlös kommt der Jugendfeuerwehr zugute. 
   

 

NEUES AUS AHORN 
 

BEROLZHEIM 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Helau, alaaf un Quetschebloatz 

hallt es am 07.02.2026 wieder durch das  

Dorfgemeinschaftshaus in Berolzheim. 

 

Der Kartenvorverkauf für unseren dies-

jährigen Saalfasching findet am 18.01.2026 von 

16 bis 17 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. 
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Glaskugel, Gerüchte und großes Theatervergnügen bei 
der „Berlscher Bühne“ 
 

Mit vier erfolgreichen Aufführungen vom 09. bis 11.01.2026 prä-
sentierte die Berlscher Bühne die Komödie „Die zauberhafte 
Glaskugel“ von Beate Irmisch (Rieder Verlag) u. sorgte damit 
für kurzweilige Theaterabende. 
 

Schon beim ersten Blick auf das detailreiche Bühnenbild – ei-
nes alten Bauwagens am Ortsrand – war klar, dass hier mit viel 
Liebe zum Detail gearbeitet wurde. Unterstützt von stimmungs-
vollen Lichteffekten entstand eine Atmosphäre, in der Zaube-
rei, Aberglaube u. Dorftratsch bestens zusammenpassten. 
Im Mittelpunkt stehen die beiden herrlich eigenwilligen u. schrul-
ligen Schwestern Lina u. Veronika Schick, (Heike Noe u. Bir-
git Heusser) die mit Glaskugel, Seancen u. zweifelhaften Wun-
derheilmitteln ihren Lebensunterhalt bestreiten.  
 

Für ordentlich Schwung sorgt der gutmütige Briefträger Heini 
(Lukas Hopf), dessen schwere Posttasche regelmäßig bei den 
Schwestern landet – mit ungeahnten Folgen für so manchen 
Brief.  
 

Wenn Post geöffnet, gelesen u. wieder „zugespuckt“ wird, ist das 
Chaos vorprogrammiert u. das Publikum bestens unterhalten.  
Spätestens als ein Schreiben an Bürgermeister Helmut Gierig 
(Philipp Müller) die Pläne für ein Wellnesshotel enthüllt, das 
ausgerechnet den Standort des Waggons betrifft, nimmt die Ge-
schichte richtig Fahrt auf. Da kommt die attraktive Chefin vom 
Wellnesscenter Irene von Schön (Marie Langer) der eifersüch-
tigen Bürgermeistergattin Grunhild Gierig (Ursula Stapf), wel-
che mit ihrer treffsicheren Gestik u. Mimik für viele Lacher sorgte, 
ordentlich in die Quere.  
 

Die liebestolle, pragmatische 3-fach Witwe Gerlinde Reinike (Si-
mone Sebert) verliebt sich schlussendlich doch noch in den zu-
nächst arg geplagten, „glatzköpfigen Schmuddelsack“ Gregor 
Hüti (Patrick Stern). 
 

Und auch das individuell hergestellte Haarwuchsmittel aus Hüh-
nermist u. anderen grünen Zutaten zeigte eine außerordentliche 
Wirkung.  
 

Die Inszenierung überzeugte durch eine sehr gut aufeinander 
abgestimmte Rollenbesetzung. Mit viel Spielfreude, präzisem 
Timing u. frechem Humor gelang es dem Ensemble, die turbu-
lente Geschichte lebendig u. pointiert auf die Bühne zu bringen. 
Vier Abende lang wurde gelacht, mitgefiebert u. kräftig applau-
diert. Mit „Die zauberhafte Glaskugel“ hat die Berlscher Bühne 
erneut gezeigt, wie viel Charme, Witz u. Spielfreude in lokalem 
Theater stecken können. Sämtliche „Aktive“ des Theatervereins 
haben sich generationsübergreifend, in unterschiedlichsten Be-
reichen, an diesem herausfordernden Wochenende in den Ver-
ein eingebracht u. haben somit gezeigt, wie viel Freude u. Spaß 
ein gemeinsames Hobby ausmachen kann.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Spieleresemble 2026 „Berlscher Bühne“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

BUCH 
 

 

Bürgerkaffee Buch                      
 

Am Mittwoch, den 21.01.2026 um 15.00 Uhr laden wir wie-
der herzlich zum Bürgerkaffee im "Flori" ein. 
 

Willkommen sind alle, die einen gemütlichen Nachmittag 
mit leckerem Kuchen und netten Gesprächen verbringen 
möchten.  
   

 
 

EUBIGHEIM 
 

 

 

Dorfverein Eubigheim 
 

Dorftreff wieder offen am 
Donnerstag, 15.01.26 ab 18.30 Uhr 

 

Auch wird es wieder einen kleinen Snack geben. 
 

Kommt vorbei und verbringt ein paar schöne Stunden 
mit uns. Wir freuen uns auf Euch. 

 

Die Vorstandschaft, sowie das Thekenteam  
Anne und Hartmut 
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FUNDSACHE 
 
 

In Eubigheim am Pavillion wurde ein einzelner Kinder-
handschuh gefunden. Die Fundsache kann auf dem Rat-
haus in Eubigheim abgeholt werden. 
 

 
 

SCHULNACHRICHTEN 
 

 

Infoveranstaltung am GTO Osterburken 
 

Zu Beginn des 2. Halbjahres erhalten die Eltern der Viertkläss-
ler eine Grundschulempfehlung, die ihnen auf der Suche nach 
der richtigen schulischen Laufbahn für ihr Kind Orientierung 
gibt. Dennoch stellt sich für viele die Frage: „Wo bekommt mein 
Kind in den kommenden Jahren die bestmöglichste Unterstüt-
zung? Wo fühlt sich mein Kind wohl? Welche Schule soll es 
konkret sein?“ 
Unter dem Motto „Wir nehmen uns Zeit für Sie“ lädt das Ganz-
tagsgymnasium Osterburken alle interessierten Eltern zusam-
men mit ihren Kindern am Samstag, den 24.01.2026 zu einer 
Informationsveranstaltung nach Osterburken ein. Das Ganz-
tagsgymnasium in gebundener Form versteht sich nicht nur als 
Ort der Wissensvermittlung, sondern als eine Schule, wo sich 
Kinder wohl fühlen, wo der Übergang von der Grundschule auf 
das Gymnasium sehr gut gelingt und wo von Anfang an darauf 
geachtet wird, dass jedes Kind seiner Begabung gemäß geför-
dert wird und den bestmöglichen Schulabschluss erreicht. 
Um 10:00 Uhr sind alle Interessierten in unser neues Schulge-
bäude herzlich eingeladen, sich darüber zu informieren, wie 
mithilfe des Ganztagesangebots in gebundener Form die An-
forderungen des G9-Gymnasiums gut gemeistert werden kön-
nen. Parallel dazu lernen die Kinder in einem separaten Pro-
gramm das vielfältige Angebot der Schule kennen. Auch nach 
einem gemeinsamen Mittagessen in der schuleigenen Mensa 
können die Eltern zusammen mit ihren Kindern erfahren, dass 
unsere Ganztagsschule über den Unterricht nach Stundenplan 
hinaus sehr viel Interessantes zu bieten hat. Vor allem das 
breite Angebot an Arbeitsgemeinschaften soll dabei im Mittel-
punkt stehen - lassen Sie sich überraschen! Selbstverständlich 
haben alle am Schulleben Beteiligten (die Schulleitung, die El-
ternvertreter und das Kollegium) für alle Ihre Fragen stets ein 
offenes Ohr: „Wir nehmen uns Zeit für Sie!“ 
 

 
 

Tag der offenen Tür am Deutschorden-Gymnasium 
und Anmeldetermine   
 

Tag der offenen Tür 
 

Die Schulleitung und das Kollegium des Deutschorden-Gymna-
siums Bad Mergentheim laden alle Kinder der vierten Grund-
schulklassen mit ihren Eltern ein, sich am Tag der offenen Tür, 
am Mittwoch, den 25.02.2026, über das Deutschorden-Gym-
nasium zu informieren. Treffpunkt ist um 17:30 Uhr in der Aula 
des Deutschorden-Gymnasiums. Im Anschluss an die Begrü-
ßung durch die Schulleitung werden den Gästen kurz relevante 
Informationen zu Bildungswegen und besonderen Angeboten 
am Deutschorden-Gymnasium präsentiert. Danach sind die 
Grundschulkinder mit ihren Eltern eingeladen an verschiede-
nen Stationen Einblicke in einige Fächer und Arbeitsgemein-
schaften der Schule zu nehmen – anfassen und mitmachen 
ausdrücklich erwünscht. Raum für Fragen und Begegnungen 
gibt es zu jeder Zeit. Für das leibliche Wohl wird in einer kleinen 
Pause gesorgt sein. Die Informationsveranstaltung endet ge-
gen 20:00 Uhr. Über das zahlreiche Erscheinen interessierter 
Gäste freut sich die gesamte Schulgemeinschaft des Deutsch-
orden-Gymnasiums! 
 

 

Anmeldetermine beim Deutschorden-Gymnasiums 
 

Schülerinnen u. Schüler der Klassen 4 der Grundschulen kön-
nen von Montag, den 09.03. bis Donnerstag, den 12.03.2026 
jeweils von 7:30 Uhr – 17:00 Uhr im Sekretariat für die Auf-
nahme in die Klasse 5 des Gymnasiums angemeldet werden. 
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, die Anmeldung 
persönlich vorzunehmen. Mitzubringen sind die Blätter 2 und 
3 der Grundschulempfehlung, der Pass des Kindes, 
Stammbuch oder ein anderer Identitätsnachweis, der 
Nachweis über Masernschutz und ggf. der bereits ausgefüllte 
Aufnahme-Antrag, welcher auf unserer Homepage herunterge-
laden werden kann. Schülerinnen und Schüler aus Bayern 
benötigen zusätzlich die Zwischeninformation zum aktuel-
len Leistungsstand. Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage unter www.dog-mgh.de. 
 

 

 

BEREITSCHAFTSDIENST 
 

Rettungsdienst  112 

Polizei: Notruf 

Polizeirevier Tauberbischofsheim 

110 

09341 810 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis 
Caritas-Krankenhaus, Uhlandstr. 7,  
97980 Bad Mergentheim 
Sa, So und Feiertage 9 - 19 Uhr 

116 117 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116 117 

Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos u. 
digital eine medizinische Ersteinschätzung u. Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt 
zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Caritas-Krankenhaus, Uhlandstr. 7,  
97980 Bad Mergentheim 
Sa, So und Feiertage 10 - 17 Uhr 

116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117 

Zahnärztlicher Notfalldienst  01801 116 116 

Giftnotruf 0761 19240 

Apotheken-Notdienst (www.aponet.de) 0800 0022833 

Sozialstation 07930 990099 

Hospizgruppe 
Die Hospizgruppe unterstützt u. begleitet 

Sterbende u. ihre Angehörigen 

06291 415116 

Netze BW Stromstörungen 
kostenlose Störungsnummer 
www.netze-bw.de/stoerungsmeldung 

0800 3629-477  

Kabel BW  (Unitymedia) 
www.unitymedia.de  

0711 54888150 

Telefonseelsorge, Arbeitskreis Leben 
Lichtblick - TAK (12 Cent pro Min.) 

0700 11224477 

Interventions- u. Beratungsstelle 
Frauen helfen Frauen 

0178-4663454 
Notfallhandynummer 

Bauhof  Notdienst am Wochenende 06296 / 9202-21 

 

http://www.dog-mgh.de/
http://www.docdirekt.de/
http://www.unitymedia.de/
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

 

 
 

Die diesjährige Sternsingeraktion stand unter dem Motto: 

 
 

In Ahorn waren die Sternsinger am 06.01.2026 unterwegs. 
Die Sternsinger freuten sich sehr über Ihre freundliche Auf-
nahme und die Spenden für die Kinder der Welt. 
 

Dabei wurden in:  
 

Berolzheim 2.332,05 € 
Eubigheim 2.477,55 € 
Schillingstadt 1.063,00 € 
insgesamt stolze: 5.872,60 €  

 

gespendet. 
 

Allen Sternsingern und Spendern herzlichen Dank  
im Namen der Kinder der Welt. 
   

 

KATHOLISCHE GOTTESDIENSTE 
 
Donnerstag, 15.01.2026 
18.00 Uhr Eubigh.: Euch. Anbetung um Priester- u. Ordensberufe 
18.30 Uhr Eubigh.: Hl. Messe 
Freitag, 16.01.2026 
18.00 Uhr Boxberg: Rosenkranz 
18.30 Uhr Boxberg: Hl. Messe 
Samstag, 17.01.2026 
17.30 Uhr Boxberg: Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Schweigern: Hl. Messe 
19.30 Uhr Unterschüpf: Andacht für Firmanden 
19.30 Uhr Wölchingen, Frankendom: Ökum. Friedensgebet 
Sonntag, 18.01.2026 
09.00 Uhr Berolzheim: Hl. Messe 
09.00 Uhr Unterschüpf: Hl. Messe 
15.00 Uhr Unterschüpf: Andacht für Firmanden 
Dienstag, 20.01.2026 
18.30 Uhr Lengenrieden: Hl. Messe 
18.30 Uhr Schweigern: Hl. Messe 
Mittwoch, 21.01.2026 
08:30 Uhr Kupprichhausen: Hl. Messe 
15.00 Uhr Berolzheim: Rosenkranz 
18.00 Uhr Schillingstadt: Rosenkranz 
18.00 Uhr Unterschüpf: Rosenkranz 
18.30 Uhr Schillingstadt: Hl. Messe 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Boxberg  
 

Das Pfarramt Boxberg ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  
Di u. Fr 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Do 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 

 

Beerdigungsbereitschaft 
Im seelsorgerlichen Notfall (z.B. im Sterbefall/Krankensalbung) errei-
chen Sie einen der Priester unter der Nummer 0175 – 7327560. 
 

 
Beichtangebote: 
Boxberg:   immer samstags 17.30 Uhr – 18.00 Uhr 
Berolzheim:  am 1. u. 3. Freitag im Monat 17.30 Uhr – 17.50 Uhr  
Eubigheim:  immer samstags vor der Vorabendmesse 
 

Regelmäßige Anbetungen: 
Boxberg: am 1. Freitag im Monat 19.30 Uhr 
 

Ministrantenstunde 
Herzliche Einladung zur Ministrantenstunde für alle Ministranten aus 
Berolzheim am Samstag, 31.01.2026 
Eubigheim am Samstag, 07.02.2026 
Treffpunkt: in der Kirche um 13.00 Uhr 
 

NightFire mit Beichtgelegenheit 
Am Samstag, 24.01.2026 feiern wir in Kupprichhausen um 18.30 Uhr 
Hl. Messe, anschließend findet das NightFire mit Beichtgelegenheit 
statt. Herzliche Einladung.  
 

EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE 
 

BUCH 
 

Sonntag, 18.01.2026 
09.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  
 mit Einführung der Kirchenältesten in Brehmen 
 

Männertreff: Ein Jahr leben u. arbeiten in Indonesien. 
Pfarrerin Sophia Weber berichtet am Freitag, 16.01.2026, 19 Uhr, im 
Gemeindehaus Bettingen im Rahmen des Männertreffs Bettingen-
Höhefeld-Lindelbach-Urphar mit einem Bildervortrag von einem Indo-
nesien-Jahr. Herzliche Einladung! 
 

Kirchenkaffee am 18.01.2026 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 18.01.2026 in Brehmen, 
wenn die neuen (u. alten) Ältesten in ihr Amt eingeführt werden! In 
Anschluss an den Gottesdienst bleibt noch Zeit, bei Kaffee u. Keks 
ein bisschen zu plaudern. 
 

JUST BRASS-Konzert in der Kirche in Buch 
Heute schon freuen dürfen Sie sich auf ein kleines, feines Konzert 
mit JUST BRASS in der evangelischen Kirche in Buch, am 1. März 
2026. Wir freuen uns auf viele Blechbegeisterte. 
 

Zerbrochene Schale in neuem Glanz. 
Brüche im Leben neu betrachten 
Die Traueroase lädt am Freitag, 23.01.2026, 19 Uhr ins Gemeinde-
haus Boxberg zu einem Abend mit Kirstin Kreuzritter ein, die mit per-
sönlichen Lebens- u. Glaubenserfahrungen ermutigen möchte: 
Aufgewachsen in Sachsen-Anhalt, wohnt sie in der Nähe von Meißen 
u. ist Mutter von vier erwachsenen Kindern. Weihnachten 2010 blieb 
ihr Leben für viele Monate stehen - plötzlich Witwe mit nur 43 Jahren. 
Wie konnte es zu so einer schweren Tragödie kommen? Warum 
konnten sie die Krankheit, die Depression nicht besiegen? Waren sie 
nicht jahrelang als Missionare für Gott unterwegs? Gibt es einen Gott 
der Mitleidet, mitträgt oder gar herausholt aus der Tiefe?  
Außerdem stellt sich an diesem Abend der Verein TREES of ME-
MORY e.V. (gemeinnütziger Verein für Suizid-Betroffene) vor. Eintritt 
frei. Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter 0152/28783383 
 

Trauerwandern - neue Termine 
Die Traueroase bietet wieder monatliche Trauerwege an: 22.02., 
13.45 Uhr, Ev. Gemeindehaus Merchingen (Zedernweg); 22.03., 
13.30 Uhr Marktplatz, Bahnhofstr. 2, Schweigern; 19.04., 13.30 am 
Frankendom, Wölchingen. Wer nicht gut zu Fuß ist, kann gerne nach 
der Wanderung zum gemeinsamen Austausch dazukommen. 
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EUBIGHEIM UND HOHENSTADT 
 

 

Pfarrbüro Hirschlanden, Hohenstadt, Eubigheim: 
Telefonnummer: 06295 – 228  
Mail: hirschlanden@kbz.ekiba.de 
Diakon Miceli: Tel. 06296 – 31 89 991 
 

Zuständiger Pfarrer bei Trauerfällen:  
Pfr. Tecklenburg, Tel. 07930 - 368 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstag 10 - 12 Uhr u. 14.30 - 17 Uhr 
 

 

Sonntag, 18.01.2026 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hirschlanden (Diakon Miceli).  
 Bei dem Gottesdienst werden die Kirchengemeinderäte 

und Kirchengemeinderätinnen von Hirschlanden, Hohen-
stadt und Eubigheim in ihr Amt eingeführt, beziehungs-
weise verabschiedet. 

Kollekte: Bezirkskollekte Ghanapartnerschaft 
 

Sonntag, 25.01.2026 
10.00 Uhr Gottesdienst in Eubigheim (Prädikant Wild) 
Kollekte: Bezirkskollekte Ghanapartnerschaft 
 

Konzert in Osterburken 
Am 23.01.2026 findet in Osterburken das Konzert „Hoffnungsfunken“ 
mit Martin Buchholz, 19.30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum Osterburken, 
Einlass 19.00 Uhr, Eintritt 10,-€ statt 
 

Traueroase Ev. Kirchengemeinde Boxberg: Zerbrochene Schale 
in neuem Glanz - Brüche im Leben neu betrachten 
Referentin: Kirstin Kreuzritter, Referentin für Lebens- und Glaubens- 
 themen 
Ort: Ev. Gemeindehaus Boxberg 
Beginn: 19.00 Uhr, keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei 
Infos unter: 0152/28 78 33 83 
 

Konzert in Schwabhausen 
Am Samstag, 24.01.2026 findet das Konzert „Wenn ein Moment vom 
Himmel fällt“ mit Martin Buchholz, 19.30 Uhr, Ev. Kirche Schwabhau-
sen, Einlass 19.00 Uhr, Eintritt 10,-€ statt. 
 
 

SCHILLINGSTADT 
 
Donnerstag, 15.01.2026 
19.00 Uhr Kigo-Teamer-Treffen im DGH Schwabhausen 
 

Sonntag, 18.01.2026 
09.30 Uhr  Gottesdienst in Schwabhausen in der Kirche 
11.00 Uhr  Gottesdienst in Schillingstadt in der Kirche  
Beide Gottesdienste mit Verabschiedung der ausscheidenden Kir-
chengemeinderäte u. Einführung des neu gewählten Kirchengemein-
derates. Anschließend jeweils Stehempfang. Herzliche Einladung! 
 

Mittwoch, 21.01.2026 
15.45 Uhr  KonfiZeit im Gemeindehaus in Boxberg 
19.45 Uhr  Erste gemeinsame KGR-Sitzung der neu eingeführten  
 Kirchengemeinderäte im DGH Schwabhausen. 
 

Samstag, 24.01.2026 
19.30 Uhr in der evangelischen Kirche Schwabhausen:  
„Wenn ein Moment vom Himmel fällt…“ 
Wie unverhoffte Erfahrungen unser Leben bereichern „Das ist ja un-
erhört!“ sagen wir empört, wenn irgendein unverhoffter Stolperstein 
unseren Alltagstrott unterbricht. Dann rappeln wir uns auf und ma-
chen weiter wie bisher. Aber liegt da vielleicht unser Problem? Dass 
wir so selten richtig „hin“-hören, wenn wir in unserer täglichen Routine 
und unserer resignierten Vernünftigkeit unterbrochen werden? - 

„Doch, doch! Das gibt es noch, dass ein Moment vom Himmel fällt, 
der Deine Welt in Frage stellt; dass Dich ein Augenblick berührt, der 
Dich geheimnisvoll verführt. So was passiert!“ meint Martin Buch-
holz und nimmt uns mit auf Entdeckungsreise. Hin zu den himm-
lischen Momenten, die uns herausfordern, trösten und ermutigen. Zu-
gleich ein Streifzug durch Geschichten der Bibel, in denen Menschen 
seltsame Begegnungen der dritten Art erlebten, die sie verändert ha-
ben; - jahrtausendealte Erfahrungen, aber keineswegs von gestern. 
Karten für 10,- Euro sind bei Lebensmittel Brawek in Schwabhau-
sen oder über die Homepage der eeb Odenwald-Tauber erhält-
lich. Herzliche Einladung! 
 
 
 
 
 

 
 

DANKSAGUNG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SONSTIGE INFORMATIONEN 
 
 

Musikverein Umpfertal Boxberg   
 

MB: Wir proben am Freitag, 16.01.2026 um 18:00 Uhr im Proberaum. 
JK: Wir treffen uns am Samstag, 17.01.2026 um 10:00 Uhr im Proberaum.  
GBO: Gesamtprobe am Freitag, 16.01.2026 um 19:30 Uhr. 
 

Kirchenkonzert am Sonntag, 25.01.2026 in Osterburken  
Das Große Blasorchester des Musikvereins Umpfertal unter der Leitung von 
Volker Metzger lädt am Sonntag, 25.01.2026 in die katholische Kirche St. 
Kilian in Osterburken ein. Beginn ist um 18:00 Uhr. Die Kirche St. Kilian bietet 
mit ihrem modernen Charme einen besonderen Rahmen für diesen Konzert-
abend. In dem weitläufigen Innenraum mit seinem eindrucksvollen Altar 
schließen sich die rund 60 Musikerinnen und Musiker des Großen sympho-
nischen Blasorchesters in Bühnenformation zu einem harmonischen Klang-
körper zusammen. Das Konzert bietet eine vielfältige Mischung aus traditio-
nellen und modernen Klängen. Auf dem Programm steht unter anderem das 
Musikstück "Silva Nigra", das Impressionen aus dem Schwarzwald musika-
lisch darstellt. Einen Kontrast dazu bietet das emotionale Flügelhorn-Solo 
„Someone Like You“. Ein weiteres Highlight ist das Arrangement „The Ama-
zing Sound of Ireland“, das die Vielfalt und Faszination der irischen Musik 
feiert und dadurch ein atemberaubendes musikalisches Erlebnis schafft. Der 
Eintritt ist frei. Genießen Sie einen abwechslungsreichen Abend voller Musik 
in einem ganz besonderen Ambiente. 
 

 

mailto:hirschlanden@kbz.ekiba.de
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Betreuungsverein der Lebenshilfe: Vortrag „Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung“ am 28.01.2026 
Main-Tauber-Kreis  
 

Ob durch Unfall, schwere Krankheit oder im Alter - jeder kann unerwartet in 
die Situation kommen, seine eigenen Angelegenheiten nicht mehr selbstver-
antwortlich regeln zu können. Daher ist es wichtig sich frühzeitig über mögli-
che Vorsorgeregelungen zu informieren. 
Die landläufige Meinung, dass Ehegatten oder Lebenspartner sich in solchen 
Fällen immer automatisch gegenseitig vertreten, oder Eltern auch Entschei-
dungen für ihre volljährigen Kinder treffen können, ist falsch. 
In einer Patientenverfügung werden Regelungen zur gewünschten medizini-
schen Versorgung für den Fall festgehalten, dass der eigene Wille nicht mehr 
geäußert werden kann. Mit einer Betreuungsverfügung oder einer Vorsorge-
vollmacht, stelle ich sicher, dass Personen des Vertrauens Angelegenheiten 
im eigenen Sinne regeln und Entscheidungen treffen können, wenn man 
selbst nicht mehr dazu in der Lage ist. 
Die Referentin, Frau Viktoria Schajmurzin,  ist die Querschnittsbeauftragte 
der Geschäftsführung und berufliche Betreuerin des Betreuungsvereins. Sie 
wird über die Bedeutung und Notwendigkeit dieser wichtigen Dokumente in-
formieren. Ebenso erhalten Sie Hinweise zu möglichen Fallstricken und die 
rechtssichere Erstellung dieser wichtigen Vorsorgedokumente. 
Der Betreuungsverein der Lebenshilfe im Main-Tauber-Kreis e.V. lädt Sie 
herzlich ein zu diesem Vortrag am 
Mittwoch, 28.01.2026 von 18.00 bis 20.00 Uhr im Treffpunkt „Mittendrin“ 
am Marktplatz, Hauptstr. 43A (Eingang Manggasse), Tauberbischofsheim. 
Die Teilnahme ist weiterhin kostenlos.  
Anmeldung bitte unter der Tel. Nr. 09341/1568  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 

 
 

Imkerverein Bauland 1880 e.V. 
 

Jahreshauptversammlung  
Der Vorstand des Imkerverein- Bauland 1880 e.V. lädt alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner der Imkerei zu seiner Jah-
reshauptversammlung am 17.01.2026 um 19:00 Uhr in den Märchenwald in 
Osterburken ein. Da neben Ehrungen auch Wahlen anstehen wird um rege 
Teilnahme gebeten. 
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30 Kinder bekamen ihren Weihnachtswunsch erfüllt 
Über 300 Mädchen und Jungen beteiligten sich am Gewinnspiel 
der Volksbank Kirnau-Krautheim eG 
Rosenberg. Auch in der Vorweihnachtszeit 2025 veranstaltete die Volksbank 
Kirnau-Krautheim eG wieder ihr beliebtes Weihnachtsgewinnspiel für Kinder 
bis elf Jahre. Bis Ende November konnten Mädchen und Jungen einen 
selbstgemalten Wunschzettel in einer der Filialen der Bank abgeben. Mehr 
als 300 Kinder aus dem gesamten Geschäftsgebiet beteiligten sich an der 
Aktion. 
Aus allen Einsendungen wurden 30 Kinder ausgelost, deren Weihnachts-
wünsche erfüllt wurden. Die feierliche Geschenkübergabe fand neun Tage 
vor Heiligabend in der Volksbank Kirnau-Krautheim eG in Osterburken statt. 
Überreicht wurden die Geschenke vom „VR-Weihnachtsmann“, Bankvor-
stand Dieter Ehmann. 
Zu den glücklichen Gewinnerinnen und Gewinnern zählten Kinder aus Ro-
senberg, Krautheim, Ravenstein, Ahorn, Assamstadt, Osterburken und 
Seckach. Sie durften sich über ganz unterschiedliche Wünsche freuen – von 
Gesellschaftsspielen über Puppen, Barbies, Plüschtiere und Kreativsets bis 
hin zu Technik- und Fahrzeugspielzeug. 
Auch alle Kinder, die nicht ausgelost wurden, gehen nicht leer aus: Sie kön-
nen sich eine kleine Überraschung in den Filialen der Volksbank Kirnau-
Krautheim eG abholen. 
Dieter Ehmann freute sich über die großartige Resonanz mit einer Beteili-
gung von über 300 Kindern aus dem gesamten Geschäftsgebiet der Bank, 
die an dieser zum vierten Male durchgeführten Aktion teilgenommen haben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Online-Beratung zur beruflichen (Neu-) Orientierung  
Für Frauen, die sich beruflich neu orientieren möchten oder nach einer 
Pause den Wiedereinstieg planen, bieten Expertinnen der Kontaktstelle 
Frau u. Beruf Heilbronn-Franken mit dem Online-Format „Quick-Check 
Berufliche (Neu-)Orientierung“ eine kompakte u. individuelle Unterstüt-
zung. Viele Frauen stehen früher oder später vor der Frage: Wie geht es 
beruflich weiter? Ob nach einer Familienphase, einer längeren Pause oder 
einfach aus dem Wunsch heraus, etwas Neues auszuprobieren – Orientie-
rung tut gut. Genau hier setzt der „Quick-Check Berufliche (Neu-)Orientie-
rung“ der Kontaktstelle Frau u. Beruf Heilbronn-Franken an. Am Donners-
tag, 27.01.2026, zwischen 16:30 u. 18:30 Uhr haben Frauen die Gelegen-
heit, in einer kostenfreien 30-minütigen Einzelberatung Fragen rund um 
ihre berufliche Zukunft zu klären. Das Angebot richtet sich an alle Frauen, 
unabhängig davon, ob bereits konkrete Vorstellungen vorhanden sind oder 
erst einmal ein neutraler Blick von außen für Klarheit sorgen soll. Die erfah-
renen Expertinnen unterstützen dabei,  
• Stärken u. Interessen zu sortieren,  
• realistische Perspektiven zu entwickeln,  
• den nächsten Schritt klarer zu sehen.  
Im Gespräch können individuell Themen wie Berufsorientierung, Wieder-
einstieg, Quereinstieg, Weiterbildung, oder die Vereinbarkeit von Beruf 
u. Familie im Vordergrund stehen. Eine vorherige Anmeldung ist erfor-
derlich. Alle Informationen u. die Möglichkeit zur Anmeldung finden sich im 
Veranstaltungskalender unter: www.frauundberuf-hnf.com 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Mitteilungsblatt der Gemeinde Ahorn  •  Jahrgang 52  •  Nummer 3  •  Donnerstag, 15.01.2026 

 

Seite 11 von 12 
 
 

 
Informationstag an der Gewerblichen Schule Tauberbischofsheim 
am 31.01.2026 von 9:30 bis 13 Uhr 
Die Gewerbliche Schule Tauberbischofsheim lädt am Samstag, 31.01.2026, 
von 9:30 bis 13 Uhr zu einem Informationstag für Vollzeitschulen ein. Während 
der gesamten Veranstaltung sind die Werkstätten u. Fachräume für interes-
sante Einblicke geöffnet. 
Das Technische Gymnasium mit dem Profil Technik u. Management führt 
Schülerinnen u. Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss in drei Jahren zum 
Abitur, also zur Allgemeinen Hochschulreife. Das Profil verbindet technische u. 
betriebswirtschaftliche Inhalte u. bereitet damit optimal auf entsprechende Stu-
diengänge vor. Voraussetzung ist ein Notendurchschnitt von mindestens 3,0 in 
Deutsch, Mathematik u. Englisch. Die Vorstellung findet um 10 Uhr im Foyer 
des Gebäudes D statt. 
Das Technische Berufskolleg I/II mit Schwerpunkt Kommunikation u. Gestal-
tung oder computergestützte Fertigung ermöglicht in zwei Jahren den Erwerb 
der Fachhochschulreife u. bereitet zugleich auf anspruchsvolle Ausbildungsbe-
rufe vor. Optional kann ein Assistentenabschluss erworben werden. Die Vor-
stellung hierzu findet um 11 Uhr im Foyer des Gebäudes D statt. 
Die Technikerschule in der Fachrichtung Maschinentechnik richtet sich an 
Personen mit abgeschlossener Berufsausbildung u. Berufserfahrung. Sie be-
reitet auf vielfältige Aufgaben im Maschinenbau vor u. schließt mit der Berufs-
bezeichnung „Staatlich geprüfter Techniker/Staatlich geprüfte Technikerin“ so-
wie der Fachhochschulreife ab. Die Vorstellung findet um 10 Uhr im Raum 206 
des Gebäudes D statt. 
Das einjährige Berufskolleg zur Erlangung der Fachhochschulreife baut 
auf einem mittleren Bildungsabschluss u. einer abgeschlossenen Berufsausbil-
dung auf. In der Fachrichtung Technik liegt der Schwerpunkt auf naturwissen-
schaftlichen Fächern u. Technischer Physik, in der Fachrichtung Wirtschaft auf 
dem Fach Wirtschaft. Der Abschluss berechtigt zum Studium an allen deut-
schen Fachhochschulen. Die Vorstellung findet um 11 Uhr im Raum 206 des 
Gebäudes D statt. 
Die einjährige Berufsfachschule in den Berufsfeldern Kfz-, Holz- u. Metall-
technik vermittelt eine umfassende theoretische u. praktische Grundausbildung 
im ersten Ausbildungsjahr. Mit bestandener Abschlussprüfung kann der Haupt-
schulabschluss erworben werden u. das Jahr wird in der Regel als erstes Aus-
bildungsjahr angerechnet. Daran schließt sich die duale Ausbildung im 2. u. 3. 
Ausbildungsjahr an. In der Zeit von 10 bis 13 Uhr sind hierfür die Werkstätten 
geöffnet u. die Fachlehrer stehen beratend zur Verfügung. 
Die Ausbildungsvorbereitung dual (AVdual) unterstützt junge Menschen bei 
der beruflichen Orientierung u. beim Erwerb des Hauptschulabschlusses. Sie 
vermittelt Grundkenntnisse in bis zu drei Berufsfeldern u. bietet eine enge Be-
gleitung durch Lern- u. Praktikumsbegleiter. Die Vorstellung findet um 10 Uhr 
im Raum 137 des Gebäudes B statt. 
Die zweijährige Berufsfachschule Metalltechnik führt Schülerinnen u. Schü-
ler mit Hauptschulabschluss in zwei Jahren zur Fachschulreife, also zur Mittle-
ren Reife. Sie vermittelt grundlegende Kompetenzen im Berufsfeld Metalltech-
nik u. ermöglicht den Zugang zu vielen Ausbildungsberufen sowie zu weiter-
führenden Schulen. Ein pädagogisches Konzept mit Lernbegleitung u. betrieb-
lichem Praktikum unterstützt die Schülerinnen u. Schüler auf ihrem Weg. Die 
Vorstellung hierzu findet um 10 Uhr im Raum 137 des Gebäudes B statt. 
 
Minijob-Verdienstgrenze steigt 2026 auf 603 Euro  
Zum 01.01.2026 steigt der gesetzliche Mindestlohn von 12,82 Euro auf 13,90 
Euro pro Stunde. 2027 ist eine weitere Erhöhung auf 14,60 Euro geplant. Das 
hat auch Auswirkungen auf Minijobs. Darauf weist die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.  
Der neue Mindestlohn betrifft neben Vollzeitbeschäftigten, auch rund 6,9 Milli-
onen Minijobberinnen und Minijobber in Deutschland. Die monatliche Ver-
dienstgrenze für Minijobs steigt durch die Kopplung an den Mindestlohn von 
derzeit 556 Euro auf 603 Euro ab 2026 und 633 Euro ab 2027. Damit können 
geringfügig Beschäftigte künftig mehr verdienen, ohne ihren Minijob-Status zu 
verlieren.  
Seit Oktober 2022 ist die Verdienstgrenze bei Minijobs dynamisch an den Min-
destlohn gekoppelt. Erhöht sich der Mindestlohn, steigt automatisch auch der 
maximal zulässige Monatsverdienst im Minijob. Durch diese Regelung bleibt 
das mögliche Arbeitspensum von etwa zehn Wochenstunden im Minijob wei-
terhin konstant, ohne dass der Minijob-Status verloren geht.  
Information: Weitere Informationen darüber hinaus erhalten Minijobberinnen 
u. Minijobber sowie Arbeitgeber auf der Seite der Minijob-Zentrale unter 
www.minijob-zentrale.de. Empfehlenswert sind auch die Broschüren „Mini-job 
– Midijob: Bausteine für die Rente“ und „Rente: Jeder Monat zählt“. Diese kön-
nen auf www.deutsche-rentenversicherung.de herunterladen werden.  

 
Antrieb-HN-F: Mobilität in der Region Heilbronn-Franken  
Gestalten Sie die Zukunft für die Region Heilbronn-Franken mit!  
Der Regionalverband Heilbronn-Franken u. die Wirtschaftsförderung Raum 
Heilbronn entwickeln derzeit das Strategische Regionalentwicklungskon-
zept „Energie u. Mobilität“ (SREK) mit dem Titel „Antrieb HN-F“. Ziel ist 
es, einen verbindlichen Fahrplan für die Zukunft der Region zu schaffen: Wie 
können Energie, Mobilität u. Wirtschaft so zusammengedacht werden, 
dass sie ineinandergreifen u. die Region langfristig zukunftsfähig 
bleibt?  
Bereits erstellt wurde eine umfassende Regionalanalyse, die Stärken, 
Schwächen sowie Chancen u. Risiken der Region aufzeigt. Darauf aufbau-
end wurden zentrale Handlungsfelder definiert. In drei Fachworkshops zu 
den Themen Energie, Mobilität sowie Flächenentwicklung u. Wirtschaft 
in Heilbronn, Öhringen u. Bad Mergentheim haben wir gemeinsam mit regi-
onalen Akteuren erste Maßnahmen erarbeitet.  
Jetzt sind Sie gefragt!  
Mit der folgenden Online-Befragung können Sie Ihre Perspektiven einbrin-
gen u. aktiv dazu beitragen, die Zukunft unserer Region zu gestalten.  
Im Fokus steht das Thema Mobilität: Die Mobilitätsbedürfnisse in Heilbronn-
Franken sind sehr unterschiedlich. Wir erarbeiten derzeit Maßnahmen zur 
Verbesserung der Mobilität u. möchten dafür Ihre Bedürfnisse u. Herausfor-
derungen noch besser verstehen.  
Wichtige Hinweise zur Befragung: 
➢ Die Befragung ist vom 05.01. bis 25.01.2026 aktiv.  
➢ Ihre Teilnahme erfolgt vollständig anonym – es werden keine personen-

bezogenen Daten erhoben oder gespeichert.  
➢ Alle Angaben dienen ausschließlich der Ausarbeitung von Handlungsfel-

dern u. Maßnahmen im strategischen Regionalentwicklungskonzept u. 
werden vertraulich behandelt.  

➢ Die Beantwortung der Fragen dauert rund 5 Minuten 
Hier geht es zur Online-Umfrage: 

 
oder 
 
https://survey.prognos.com/RegioStrat 
 
Regionalverband Heilbronn-Franken 
 

 
 

Neben dem Beruf Ingenieurin oder Ingenieur werden? 
Infoabend am Campus der TH Aschaffenburg zum berufsbegleitenden Ba-
chelor of Engineering für Studieninteressierte am 23.01.2026  
 

Bachelor of Engineering für Berufstätige 
 

Möchten Sie neben dem Beruf einen Ingenieurstitel erlangen?  
Die TH Aschaffenburg bietet die beiden speziell auf Berufstätige abge-
stimmten Studiengänge „Elektro- u. Informationstechnik“ sowie „Wirtschaft-
singenieurwesen“ an. Studieren Sie auch ohne Abitur! Kommen Sie vorbei 
und stellen Sie Ihre Fragen: 
Wann? 23.01.2026 um 17:30 Uhr  
Wo? Campus I der TH AB, Gebäude 26, Raum 214 
https://www.th-ab.de/eit-berufsbegleitend und  
https://www.th-ab.de/wi-berufsbegleitend 
   

 
 

In einem Jahr eine Zusatzqualifikation im Mittelstandsmanagement errei-
chen? Online-Informationsveranstaltung der TH Aschaffenburg zum Modul-
studium „Mittelstandsmanagement“ für Studieninteressierte am 29.01.2026  
 

Kleiner Campus – großes Weiterbildung! 
 

Möchten Sie sich berufsbegleitend im Mittelstands-
management weiterbilden?  
Mit dem einjährigen Teilzeit-Modulstudium am Campus 
Miltenberg können Sie Ihre betriebswirtschaftlichen 
Kenntnisse erweitern und ein Hochschulzertifikat erwer-
ben. Finden Sie Ihr passendes Modulpaket! Wir informieren Sie gerne! 
Wann? 29.01.2026 von 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Wo? Online: Einwahllink an diesem Tag unter 
 www.th-ab.de/momit oder  
 www.campus-miltenberg.de/termine/ 
Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria Bertels  
und das Team freuen sich schon sehr auf Sie! 
   

http://www.minijob-zentrale.de/
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/minijobs_midijobs_bausteine_fuer_die_rente.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/minijobs_midijobs_bausteine_fuer_die_rente.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/rente_jeder_monat_zaehlt.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
https://survey.prognos.com/RegioStrat
https://www.th-ab.de/eit-berufsbegleitend
https://www.th-ab.de/wi-berufsbegleitend
http://www.th-ab.de/momit
http://www.campus-miltenberg.de/termine/
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Dem heutigen Mitteilungsblatt liegt ein Flyer 

der Sozialstation Boxberg bei. 
 

 

Mitteilungsblatt… 
 
 
 

… immer gut informiert!  
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